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Dr. Ewald Hiebl 
 
Lehrveranstaltungen an Universitäten 
 
(Informationen zu aktuellen Lehrveranstaltungen finden Sie auf der Lernplattform der 
Universität Salzburg (http://elearn.sbg.ac.at, Zugang nur für Studierende und Mitarbeiter 
der Universität Salzburg, teilweise ist der Zugang auf Kursteilnehmer/innen beschränkt) 
sowie in PLUS-Online (http://www.uni-salzburg.at) 
 
 
Universität Salzburg (Fachbereiche Geschichte, Geschichts- und Politikwissenschaft, 
Kommunikationswissenschaft und Computerwissenschaft) 
 
Wintersemester 1996/97: 
 
VO: Vom weißen Gold zum Industrieprodukt. Die Geschichte des west-, mittel- und 
osteuropäischen Salzwesens vom Mittelalter bis zur Gegenwart (gemeinsam mit Thomas 
Hellmuth).  
 
Sommersemester 1998:  
 
KO: Einführung in die Computeranwendung für Historiker/Innen  
KO: Trinkkultur (gemeinsam mit Thomas Hellmuth)  
 
Wintersemester 1998/99:  
 
VO und KO: Qualitative und quantitative Methoden in der Regionalgeschichte (gemeinsam 
mit Hanns Haas)  
 
Sommersemester 1999:  
 
PS: Die mediale Vermittlung von Geschichte: historiographische Texte, Bilder und Töne.  
 
Wintersemester 1999/2000:  
 
PS: Von 68 bis Hainburg. Neuere soziale Bewegungen in Österreich  
 
Sommersemester 2000:  
 
EX: Leben an der Grenze. Wirtschaft und Gesellschaft im Grenzraum 
Österreich/Tschechische Republik (gemeinsam mit Gerhard Ammerer)  
 
Wintersemester 2000/2001:  
 
PS: Neue Medien und Arbeitstechniken  
 

http://elearn.sbg.ac.at/
http://www.uni-salzburg.at/
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Sommersemester 2001:  
 
PS: Piazza, Markt und Bürgerhaus. Städtische Kultur(en) südlich und nördlich der Alpen 
 
Wintersemester 2001/02:  
 
PS: Neue Medien und Arbeitstechniken in der Geschichtswissenschaft (312009) 
PS: Neue Medien und Arbeitstechniken in der Geschichtswissenschaft (312008) 
 
Sommersemester 2002:  
 
PS: Der lange Marsch wohin? Die 68er und ihre Karrieren 
UE: Berufsperspektiven für HistorikerInnen. Arbeitsfeld Museum (Übung mit Praxisbezug, 
gemeinsam mit Franz Pötscher) 
Ring-LV EDV im Geschichtsunterricht (im Rahmen der fächerübergreifenden LV 
Fachspezifische Anwendersysteme für InformatikerInnen) 
 
Wintersemester 2002/03:  
 
PS Auswandern oder Dichten? Irische Lebenswelten im 19. und 20. Jahrhundert 
KO Geschichte im Hörfunk - zur Praxis des Wissenschaftsjournalismus 
 
Sommersemester 2003:  
 
EX Irland (gemeinsam mit Christian Rohr) 
Ring-LV EDV im Geschichtsunterricht (im Rahmen der fächerübergreifenden LV 
Fachspezifische Anwendersysteme für InformatikerInnen) 
 
Wintersemester 2003/04:  
 
PS Neue Medien und Arbeitstechniken in der Geschichtswissenschaft (tw. als Online-LV) 
 
Sommersemester 2004:  
 
VO Kulturgeschichte der Medien 
PS Neue Medien und Arbeitstechniken in der Geschichtswissenschaft 
EX Friaul, Görz-Gradisca, Istrien (gemeinsam mit Hanns Haas) 
Ring-LV EDV im Geschichtsunterricht (im Rahmen der fächerübergreifenden LV 
Fachspezifische Anwendersysteme für InformatikerInnen) 
 
Wintersemester 2004/05:  
 
PS Neue Medien und Arbeitstechniken in der Geschichtswissenschaft 
 
Sommersemester 2005:  
 
PS Neue Medien und Arbeitstechniken in der Geschichtswissenschaft 
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VO Mediengeschichte Österreichs 
  
Wintersemester 2005/06:  
 
PS Neue Medien und Arbeitstechniken in der Geschichtswissenschaft 
PS Neue Medien und Arbeitstechniken in der Geschichtswissenschaft 
 
Sommersemester 2006:  
 
VO Österreichische Mediengeschichte (im sozialen Kontext) 
EX Die Niederlande, Politik, Wirtschaft und Kultur zwischen Land u. Meer (gemeinsam mit 
Christian Rohr) 
 
Wintersemester 2006/07:  
 
PS Neue Medien und Arbeitstechniken in der Geschichtswissenschaft 
PS Neue Medien und Arbeitstechniken in der Geschichtswissenschaft 
 
Sommersemester 2007:  
 
VO Kulturgeschichte der Medien 
PS Alternativen und Freiräume – zur Geschichte der neuen sozialen Bewegungen 
 
Wintersemester 2007/08: 
 
PS Neue Medien und Arbeitstechniken in der Geschichtswissenschaft 
SE Historische Dimensionen der Regionalisierung in Europa (gemeinsam mit Christian 
Dirninger) 
 
Sommersemester 2008:  
 
VO Mediengeschichte Österreichs 
EX Lebensgeschichten von Regionen – Südtirol und der Oberpinzgau (gemeinsam mit 
Christian Dirninger) 
 
Wintersemester 2008/09: 
 
PS Neue Medien und Arbeitstechniken in der Geschichtswissenschaft 
VO Kommunikationsgeschichte: Medialer und gesellschaftlicher Wandel) 
KO Geschichte im Hörfunk 
 
Sommersemester 2009:  
 
PS Neue Medien und Arbeitstechniken in der Geschichtswissenschaft 
SE Geschichte und Politische Bildung (gemeinsam mit Thomas Hellmuth) 
VP Fachspezifische Anwendersysteme: Überblick (mehrere Lehrende) 
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Wintersemester 2009/10: 
 
PS Neue Medien und Arbeitstechniken in der Geschichtswissenschaft 
Ringvorlesung Leopold Kohr - Leben und Werk (Leitung, gemeinsam mit Reinhold 
Wagnleitner) 
VO Kommunikationsgeschichte: Medialer und gesellschaftlicher Wandel) 
 
Sommersemester 2010:  
 
PS Neue Medien und Arbeitstechniken in der Geschichtswissenschaft 
EX Salzkammergut (gemeinsam mit Christian Dirninger) 
 
 
Johannes-Kepler-Universität Linz, Masterstudium Politische Bildung 
 
Sommersemester 2010: 
 
Kurs Politik und Medien in der Praxis (Johannes-Kepler-Universität Linz) 
 
 
Donau-Universität Krems, Department Politische Kommunikation 
 
Wintersemester 2006/07: 
 
Lehrgang „Populismus in Europa“ (18.-20. Jänner 2007 sowie 15.-17. Februar 2007) im 
Rahmen des Studienlehrganges „Politische Bildung“ (Lehrveranstaltungsleitung: Thomas 
Hellmuth, mehrere Lehrende) 
 
 
Legende: EX=Exkursion, KO=Konversatorium, PS=Proseminar, SE= Seminar, UE=Übung, 
VO=Vorlesung 
 
Stand: 11.06.2010 
 
Mag. Dr. Ewald Hiebl 
Universität Salzburg 
Fachbereich Geschichte 
Rudolfskai 42 
5020 Salzburg 
Austria 
tel +43 (0)662 8044 4771 
mobil +43 (0)650 2030268 
fax +43 (0)662 6389 4771 
 
www.uni-salzburg.at/geschichte/hiebl 
ewald.hiebl@sbg.ac.at 
 


